
sifli mit ilir in 'las Malii ti-iltc: bis icli ciiiinal bc-

lucrktf, wii- «-iiic rhvn iiiiflifpi-iidf Pnixiiui <tm]>hi-

marhus von <lfr groücii Xorluiilt Ijcim .Aiiflicficti mit

kräftijitn Flü)s;<lsc}il;iii;<-n i-in])failH<ii wiirtU-. — Sjjütvr

«icdfiJioltc sii-h im Osten K()luml)ifiis au mciiicii

Köih-rstflioii (la-ssclhi' Scliaiispicl ; liii-r blifb abtT

nuistciis der an dieser Steile s'lir liäufige Aijunislho.s

ißiliii.s über die Pnixmia Siejrer, wahrend Mri/istiiiiis

Ijaiotius meist keinen anderen kleineren Falter, speziell

die dort sonst selir häufig saugenden CaUigramimn,

duldete. Neu liinzufliegcnde Falter wurden fast stets

\i)n dem bereits saugenden, stiirkeren Iidiaber der

Stelle mit Flügel.sehlä]Eron empfangen; sie setzten sicli

dann meist in nächster Nähe auf ein Blatt, vielleieht

um abzuwarten, bis der frühere Zedier sieh genug

gütlich getan, mitunter auch um den Angriff des

Öfteren zu wiederluilen. Dii' abwehrende Bewe-

gung geseliah meistens ganz in der W'ei.se, wie bei-

spielswei.se Hiümer oder Tauben mit kräftigen, nach

seitwärts geführten Fiügelsehlägin einander feindlieh

gegellübertreten. Einen eigentlichen Angriff in der

Front beobachtete ich niemals. Kleinere S ijmjihaliden

sitzen oft in größerer Anzald friedlich nebcneinand<'r

am Köder, olnie sieh gegcn.seitig zu belästigen und

es .seheint. dalJ die Kampfeslu.st, welche offenbar

dem ,,Brütneide"' entspringt, nur den kräftiger ent-

wickelten Bcsueliern des Köders zu eigen ist. — Eines

\'oi-falles möchte ich hier nocli gedenken, wo ein am
Köder saugender Mci/i-slani.^ haiotv-s von einer großen

l'apierwespe attackiert wurde. Xac'h einigen ab-

wehrenden Flügelschlägen des Falters flog die Wesjie

grimmig gegen den Hinterleib desselben un<l stach

ilm offenbar, denn (Ue große Xi/mii/ialidr fiel, wie

vom Blitz getroffen, ins feuchte l'rwaldmoos )iin\uiter

und rü)n-te sich kaum melir, als ich sie aufjioli.

Also Kamjjf ums Dasein überall, auch bei dem
,, leisen, lo.sen, duft'gen Ding — Schmetterling!"

A. 11. Fassl.

Neue Literatur.
-Wll. .1 ahi (•s-licricht .lis Wiener i-Htoiii(iloi;isi:licii

V<-reincs, Wien 1911 (au.sfrejJtohcn am 10. III. 1912),

S", p. I—XLVII und 1—210.

I>:i-i slaltliche BäniUlie?i ciilhäll l'iiiif zum 'l'i^il .sehr

wcilviillc fauiiistiselic .\rl)citcii, die hier in aller Kürze
i'ini- l!i-s|irccliiuin i-rfahrcn siillcii. Die uii'l'aiiifri'ictisti'

.Vrhi'it (.S. I -Iti.S),,]) i (•
I I' p i il II p I e ! 11 I i> n i s c li c n

\' e r II ;i I I II i s s c il e s ii i e il c V i> s t e r r e i c li i
-

s I- h ! II W a I (1 V i e ! l e I s , wovon uns iler erste Teil

(liis inklusivi- ('"aiii. Tlii/riiliilm) vorlicj;!, venlaiiken

wir unter .Mit.irhiit von Krit/. I' r c i ü e c k c r , Wien,
unserem uniilie faunislisclie ICrt'orsiliunn ilcr Li'piilnpti'ren

in Oi-stiMiciili-riiKarn selir venlii-ntcn Dr. Knon (i a 1

-

v a « n i . Wien, einem liereihlintcn (ii'ijnci- zalilloser

III eist U II 11 ü t 7. e r ( l-epiiloptelell -) Fornieliuilter -

srlieiduiiKell. Wie wir ileiii Vorworte (.S. :{ -.">) eilt lieh laeii.

lajjeii fiir diese .\rlieit weiii^je literarische Na'liiirliteii

vor, so daU uns fast diiiiliseliiiittliili Xeiii-s vor Aut;eii

Kefiihrl wild. In der iMiileit um,' (S. 7-27) .-treift Dr.

i;. (; a I V a n '1 i unter UeiiUtziiiiK' i'inseliliiKiiier (Quellen-

Werke die topo-, oio-, liyilro-, pi-tio- iiiid kliiii.ilo;;iaplii-

selieii. wie aileli die neolo^fisi lieii iiinl l'loiisl isilun (elc.)

\'ei lialtnisse des niederosteireiiliiselien Wald vierteis.

llierna'li folgen Uikalitatshesilireiliuupii leti.) (.S. '^S his

:tO) M.ii Kritz r r e i (J e I- k e r , worauf dann 'n Kiir/.e

der v.rweiidelen faunistiseheli Literatur wie der (ii-liiets-

erforsihiiig K''<laelit wird (.S. .sl -s',). Im .speziellen

Teile LS. .s7 His) sehen wir dann mit aller (iewisseii-

liaftit;keit i ud Saililiehkeit liei jeiler Art. .Vliait und
N'aiietäl genaue Fiinddaten unter Nennnng der tiewährs-

iiii iiner verzeielnet. Hie i'iid da fnd' n sieh liesi nders

bemerkenswerte biologische .Mitteili ngeii. In dieser s e h r

w e r t V <> II e n .Vrbeit weid n 12.S Tagfalter,
19 S e h w ä r in e r und '>'> Spinner au'gef-iilirt.

Kinen wertvollen ortliopteiofauiiistiselii ii Beitrag

liefert Dr. F. W e r n e r , Wien, S. 109—17S unter dem
Titel : W ü i t e r e B e i t r ä g e z u r O r t li o p t e r e n-

F a 11 n i s t i k () e s t e r r e i c h s.

Die folgende ebenfalls faunistische Abhandlung ,,B e i-

t r a g z u r K e n u t n i s de r M a e r o 1 i- p i d <i -

p t e r e n - P a u ii a X o r d t i r o I s' S. 1 79 -1 9S nihrt

aus der Feder eines U-pidopterophileii : Sigmund Tl ein,
k. k. Hauptmann. Bei etwas mehr Griindliehkeit hätte

der \'erl'a.sser, der den Wert eines faunistischen UiMtrcges

noch zu verki nnen scheint, bedeuti nd Besseres leisten

kimni n, wi nn er sich die im letzten JaiireJi- Berichte zur
Publikation gebrachten Beiträge zum \'orbi'de genom-
men lijilte,

l-;;!» wertvollerer Beitrag findet sich dann im .Vn-

sehlii.sse S, 199—225: f e b e r d i e V e r b r e i t u n g
der Colin s m y r iii i d o n c K s p. in O e s t e r-

r e i I- Il - r n g a r n u n d d e r e n \' a r i a b i I i t ii t

von (ieheiiii. Hofrat Ad. I' i e s z c z e k , Wii n. Die
vorlii giMide fr; gmentarisehe Arbeit büdet eue willkom-

mene Kl g; nzi ng zu seiner Abhandlung: V < b er d i e

\' a r i a b i 1 i t ä t v o n C o I i a x m ij r m i rl o n c

Ksp.lVerhandl. derK. k. zool. bot. (ies. 190.-), S. 101 — I2:i).

I iiter Heuutzung der älteren Literatur gibt 1' i e s z c z e k

eine nacli Kronländurn geordnete l 'obersicht über die Ver-

breiteng von Cultiis iiii/rniiildnc, I'-sp., und geht zum
Schlii.sse iiiene Mespreelmiig der in letzter Zeit leu iMiiaiin-

li II Formen über.

Schlii'IJlich sei noch der letzten Arbeit, aus der Feder

unseres .Meisters I'rof. Dr. H. B e b e 1 gedacht, der in

gleich sachlicher Weise e'iiK n Xa-htrag zu se'ner im
X\l. .lahres-Herichte des Wiener ent. \er. S. 97— 110

gelirachteii Abhandlung ,.L e p i d o p t e r e n a us dem
ti e b i e t e d e s .\1 o n t e .M a g g i o r e in 1 s t r i e n"
veröffenl licht. In diesem Xachtrage (S. 227 — 210) wer-

den für das ermähnte (iebiet 202 .Vrteii neu aufgefiihrt,

so ilaU hiefiir bis jetzt 1S5 ^U'ten mit aller Bestinuutheit

narligewiesen sind.

,,
\' e r z c i c h n i s der G r o ß s e h iii e t t e r -

I i 11 g !• des B u c h a u e r u n d d e s w e s t 1 i c h e n

T e i I e .s des L u d i t z e r B e z i r k o s" von Fach-

lehrer Gustav Wagner, Buchau (Oesterr. .Monats-

schrift für den grundleg. nalurwi.ssenschaJ'llii lieii l'iiter-

richl v. VII. S. .Sff. (Triestj).

Die vorliegende Arlieit, das Uesultat zeliii.jjiliriger

Sammeltätigkeit eines Lepidopterophilen, scheint nicht

mit jener Gewi-sseiiliaftigkeit verfallt zu sein, die hier

am Platze wäre. Das Hauptaugenmerk wurde der zweck-
losen .Vuffiihrung deutschgebrjiuehlicher (neben lat.)

.Namen zugewendet, während man bei länzelfundeii

grundlos unterliusseii hat, genaue Funddateii anzugeben,

welcher llaupifeliler leider der ganzen .\rbeit, die fiust

ein lepidopterologiseh undiirehforschtes (ieliiet behandelt,

anhaftet. \'oii kleineren Irrtümern abgesehen, machen
sich auch bei oberflächlicher Durchsiiht Determinations-

feliler liemerkbar. So erscheint mir l'nUti piilyniita, L.

(I.e. .S. 170) für dieses tiebiet mindestens sehr zweifelhaft

!

Ich vermute, daLt hier eine liei .Vnfätigerii leicht mogliclie

X'erwechsliing mit lliiilina iiciiiiiiiii, Tr., die im dortigen

(iebiete vorkommen luulJ, vorliegt. Die t'rsache der-

artig falscher Hestimmuiigen dürfte dem riiistande

zuzuschreiben sein. dal3 die ftir .Viifänger bestimmten
Handliuiher wie z. B. Dr. K. I. a m p e r t s ..Die Groü-
sihmetterlinge und IJ.iupeii .Mitteleuropas"' sehr man-
gelliafti' Ueschreibuiigeii .-lufweisen. Weitere Irrtümer

hoffe ich.spater an geeigneter Stelle berichtigen zu können.
\'

i k t o r K i c h t e r.

Verlag des .Seitz'sclieii Werkes (..Alfred Kernen), .Stuttgart. - Ürm: II. [..aiipp .jr in Tübingen.
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